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frisches Obst & Gemüse direkt vom Erzeuger

AB SOFORT TÄGLICH 
FRISCH GESTOCHENER SPARGEL

Wo: Karl-Eibl-Str.24
neben der Sparkasse

Neustadt
PRAKTISCH: unseren Spargel erhalten Sie auch 

geschält aus der Region!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am Fuchsberg 8 · 97320 Albertshofen · 09321-31218
www.spargelhof-heilmann.de
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Investieren Sie in Eigentum. 
Hochwertige Bauweise, niedriger 
Energiestandard – informieren 
Sie sich auf unserer Homepage 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sicher Investieren – 
zum Festpreis.

Bad Windsheim · Tel. 09841 6650-0 · www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

Gemeinsam. 

seit 1919seit 1919seit 1919

Baubeginn in Kürze

Markt Erlbach

Bad Windsheim

IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de

Wir suchen zur Unterstützung für unser Unternehmen einen  

MONTEUR (m/w/d) für die Montage auf Tagesbaustellen 
im näheren Umkreis.

IHR PROFIL
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung und haben Spaß  
an handwerklich, vielseitigen Tätigkeiten.

IHRE VORTEILE
 Leistungsorientierte Vergütung und unbefristete Anstellung

Ihre Bewerbungs-Unterlagen schicken Sie bitte an: 
per Post: Speer GmbH & Co. KG, Waldstraße 15, 91448 Emskirchen 
per E-Mail: speer-info@t-online.de

 Wir sind ein Familienunternehmen aus 
Emskirchen – Ihr Partner für Terrassendächer, 
Balkongeländer und Wintergärten.

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104826157 -  Mob.: 01703524281 

info@geruesthandel-zeilinger.de

UG & Co. KG (haftungsbeschränkt)
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Betrug via Callcenter 
Kriminalitätsstatistik für den Landkreis vorgestellt
Die Zahl der im Landkreis erfassten Straf-
taten ist seit 2018 rückläufig, im vergange-
nen Jahr wurden 2.316 Fälle erfasst, ein 
Minus gegenüber 2020 von 8,2 Prozent. 
Damit steht der Landkreis im bayernweiten 
Vergleich gut da, betonte Kriminaldirektor 
Dieter Hegwein von der Kriminalpolizei Ans-
bach bei der Vorstellung der Kriminalitäts-
statistik für den Kreis. Die sogenannte Häu-
figkeitszahl, die angibt, wie viele Straftaten 
je 100.000 Einwohner bekannt geworden 
sind, sei für den Landkreis die „mit Abstand 
geringste“ Häufigkeitszahl in Westmittel-
franken und ein sehr guter Wert im bayern-
weiten Vergleich. 

Bei der Präsentation der Statistik im Land-
ratsamt konnte Dieter Hegwein über einen 
deutlichen Rückgang unter anderem bei 
den Rohheitsdelikten, beim einfachen Dieb-
stahl und auch bei Sachbeschädigungen 
informieren. Sorgenkind im Zuständigkeits-
bereich der Polizeiinspektionen (PI) Neustadt 
a.d.Aisch und Bad Windsheim sind Cyber-
kriminalität, aber auch Callcenter-Betrug. 

„Das sind perfide Straftaten, die auch uns 
fassungslos machen“, bekannte der Krimi-
naldirektor, wenn vorwiegend ältere Men-
schen scheinbar von Familienangehörigen 
um Geld gebeten werden oder aber Schock-
anrufe eine Notlage eines Verwandten vor-
gaukeln. Dieter Hegwein sprach von pro-
fessionellen Tätern, die eigens für solche 
Anrufe geschult werden. 

Cyberkriminalität nimmt zu
Die Zunahme der Cyberkriminalität, zu der 
auch Cybertrading, betrügerische Handels-
plattformen im Internet gehören, bereiten 
der Polizei ebenfalls bezirksübergreifend 

Sorgen. Im Landkreis wurden im vergange-
nen Jahr 35 Fälle von Cybercrime erfasst, 
allerdings gab Siegfried Archut, der Leiter 
der PI Neustadt a.d.Aisch zu bedenken, dass 
die Fälle abhängig vom Tatort in die jewei-
lige Statistik einfließen, was diese ein Stück 
weit verzerrt. Sowohl in der Neustädter PI 
wie auch in der Bad Windsheimer PI, deren 
Leiter Heiko Dürr ebenfalls an der Vorstellung 
der Kriminalitätsstatistik teilnahm, sind zwi-
schenzeitlich speziell ausgebildete Fach-
kräfte für Cyberkriminalität im Einsatz. „Das 
ist ein Bereich, der zunimmt“, bestätigte 
Heiko Dürr. 

Alarmiert sind die Beamten zudem, was den 
Bereich der Kinderpornographie angeht, die 
erfassten Fälle stiegen im Landkreis gegen-
über dem Vorjahr um 17 auf insgesamt 35 
Fälle. Eine pro-aktive Ermittlungsarbeit 
zeige Wirkung, erklärte Dieter Hegwein, 
zwischenzeitlich kann sogar auf internatio-
nal eingehende Hinweise reagiert werden, 
allerdings wird im Gegenzug von einem 
erheblichen Dunkelfeld ausgegangen. Zu 
den Fällen zählen nicht nur Missbrauchs-
bilder. Der Verbreitung macht sich auch 
schuldig, wer allzu gedankenlos auf 

sozialen Medien entsprechende Bilder teilt, 
betonte er. 
Mit einem Anstieg der Fallzahlen einher 
ging der Komplex Diebstahl, während der 
einfache Diebstahl zurückging, stieg die 
Zahl der schweren Diebstähle deutlich um 
42 auf insgesamt 164 Fälle an. Ein schwe-
rer Diebstahl ist verbunden mit einem Ein- 
oder Aufbruch, erläuterte Dieter Hegwein. 
Noch einmal extra ausgewiesen sind in der 
Kriminalitätsstatistik die Fahrraddiebstähle, 
deren Zahl ebenfalls stieg. 

Weniger Rohheitsdelikte
Einen „sehr erfreulichen Rückgang“ konn-
te der Kriminaldirektor hingegen bei den 
Rohheitsdelikten feststellen und auch die 
Entwicklung bei den Wohnungseinbrüchen 
kommentierte er mit „sehr, sehr erfreulich“: 
Drei Fälle wurden im vergangenen Jahr im 
Landkreis erfasst, im Jahr 2020 waren es 
noch 17 Fälle. In beiden Fällen macht sich 
nach seiner Einschätzung die Auswirkun-
gen der Pandemie bemerkbar mit vermehr-
tem Homeoffice, abendlichen Ausgangs-
sperren und längeren Sperrzeiten. „Wie es 
sich weiterentwickelt, bleibt natürlich ab-
zuwarten.“

Kriminaldirektor Dieter Hegwein (Mitte) präsentierte mit Heiko Dürr (rechts) und Siegfried Archut, den Leitern der 
beiden Polizeiinspektionen im Landkreis, die Kriminalitätsstatistik.

Wieder geöffnet
In Kreisbücherei in Neustadt a.d.Aisch startet Aktion „Lesestart 123“  
Die zeitweise notwendig gewordenen Not-
arbeitsplätze zur Pandemie-Bekämpfung 
in der Kreisbücherei in Neustadt a.d.Aisch 
werden nicht mehr benötigt, die Kreisbü-
cherei hat wieder zu den regulären Öffnungs-
zeiten geöffnet. Bis voraussichtlich Ende 
April gilt dort die Maskenpflicht, für Grund-
schulkinder ist eine Stoffmaske ausreichend, 
bis einschließlich 15 Jahren gilt die Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen Maske, 
darüber hinaus gilt FFP2-Maskenpflicht. 

Seit Januar läuft in den Kreisbüchereien 
Bad Windsheim und Scheinfeld sowie im 
Bücherbus die Aktion „Lesestart 123“, mit 
der das Vorlesen in Familien gefördert wer-
den soll. Nachdem die Kreisbücherei Neu-
stadt a.d.Aisch wieder geöffnet ist, sind jetzt 
auch hier dreijährige Kinder und ihre Eltern 
eingeladen, sich vor Ort ein Bild über die 
vielfältigen Angebote der Kreisbücherei zu 

machen und sich ein kostenloses alters-
gerechtes Buch sowie Tipps zum Vorlesen 
abzuholen. Bei Fragen können sich Inter-
essierte telefonisch oder per E-Mail an die 
Kreisbüchereien wenden (Neustadt 
a.d.Aisch und Bücherbus 09161 92-2700 
beziehungsweise buecherbus@kreis-nea.
de, Bad Windsheim 09161 92-2710 bezie-
hungsweise kreisbuecherei-bw@kreis-nea.
de, Scheinfeld 09161 92-2720 beziehungs-
weise kreisbuecherei-sef@kreis-nea.de).

Bunte Farbtupfer
Diespeck und  
Oberscheinfeld sind dabei
Die Gemeinden Diespeck und Oberschein-
feld gehören zu den insgesamt 256 Kom-
munen in Bayern, die anlässlich des Blüh-
pakts als sogenannte Starterkit-Kommunen 
ausgewählt wurden. Durch das Projekt 
des Bayerischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz werden 
je 5.000 Euro je teilnehmende Gemeinde 
investiert, um mehr kommunale Flächen 
in neue Lebensräume für Insekten umzu-
wandeln. Die Kommunen können sich bei 
den Blühpaktberatern der Bezirksregie-
rungen über die Konzeption und Durch-
führung entsprechender Projekte informie-
ren und beraten lassen. Die Auswahl der 
mittelfränkischen Starterkit-Kommunen 
erfolgte nach Bewertung durch eine fach-
kundige Jury in Abstimmung mit dem 
Staatsministerium.



Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D

PVC Plane
10 Farben:
WEISS, GRAU, BLAU, 
ROT, BEIGE, GELB, 
GRÜN, BRAUN,  
ORANGE, SCHWARZ
UV -Beständig
Wasserdicht

650 g/m • Breite: 3,20 m • 4 €/m2

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de
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 Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts Neu-
stadt a.d. Aisch, Gemarkung Bad Windsheim, Blatt 6228, in Abtei-
lung III Nr. 5 und Blatt 7650, in Abteilung III Nr. 1 eingetragenen Grund-
schuld zu 20.800,00 DM mit 8 % Zinsen jährlich wird für kraftlos erklärt.

Neustadt a.d. Aisch, 30.03.2022

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5
Telefon 09162. 98 99 0

FÜR NEUBAU UND
MODERNISIERUNG

FENSTER / TÜREN 
ROLLLÄDEN

QUALITÄT AUS LEIDENSCHAFT

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5

FENSTER / TÜREN 

www.frankenstolz.de

Sandweg 8, 96132 Aschbach/Schlüsselfeld
Mo. und Sa. 09:00 - 13:00 Uhr, 
Do. und Fr. 13:00 - 18:00 Uhr
Tel. 09555 / 924 141

Werksverkauf Aschbach

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper
Polsterbetten - Boxspringbetten

Direkt vom Hersteller!
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Zentrale Praxisanleitung
Mitglieder des Pflegenetzwerks profitieren von der Bündelung 
Andrea Dietsch ist examinierte Kranken-
schwester, hat die Ausbildung zur Praxisan-
leiterin absolviert und arbeitet seit 1994 an 
der Berufsfachschule für Krankenpflege und 
seit 2019 auch an der Berufsfachschule für 
Altenpflege, jetzt Zentrum für Pflegeberufe. 
Inzwischen erfüllt sie die neue Stelle der 
zentralen hauptamtlichen Praxisanleitung für 
die Kooperationspartner mit Leben. Im Inter-
view mit der Pflegekoordinatorin Bettina Hand-
schuh-Kiesel erläutert Andrea Dietsch wie 
wichtig die Praxisanleiter bei der neuen ge-
neralistischen Pflegeausbildung sind, welche 
Vorteile ihre Stelle mit sich bringt und was 
daran so besonders ist. 

Frau Dietsch, Sie haben vor kurzem Ihre 
neue Stelle als zentrale Praxisanleiterin 
am Zentrum für Pflegeberufe angetreten. 
Können Sie uns kurz erläutern, welchen 
Aufgaben Sie sich nun täglich stellen?
Meine neue Aufgabe ist nun unsere externen 
Kooperationspartner mit Praxisanleitung zu 
unterstützen. Anhand der Ausbildungspläne 
des Lehrplans führe ich die Praxisanleitung 
durch. Um einige Beispiele zu nennen: Hy-
gienerichtlinien darlegen, Essen eingeben, 
Wundverbände anlegen, Körperpflege indi-
viduell planen und durchführen, Beratungs-
gespräche anbieten, das heißt alle Inhalte, 
die eine Pflegefachkraft benötigt, um die 
Pflegeempfänger gut versorgen und fördern 
zu können. Altenheime und ambulante Pfle-
gedienste, welche Unterstützung bei der 
Praxisanleitung brauchen, können sich an 
Frau Derrer, die Leiterin des Zentrums für 
Pflegeberufe, wenden. Mein Arbeitsplatz ist 
jeden Tag woanders, auch außerhalb der 
Landkreises. Ich habe mich schon bei meh-
reren Kooperationspartnern vorgestellt und 
bei einigen hospitiert. In verschiedenen 
Unternehmen habe ich auch schon angelei-
tet.    
  
Sie haben den Pflegeberuf von der Pike 
auf gelernt und verfolgt, wie die Pflege-
berufe reformiert wurden. Hat sich im 
Laufe dieses Prozesses auch die Rolle 
und die Wichtigkeit der Praxisanleiter 
entwickelt?
Ja, jetzt mit der generalistischen Ausbildung 
ist Praxisanleitung total wichtig, egal ob in 

der Klinik, in der Langzeitpflege oder der 
ambulanten Pflege. Die Praxisanleitung stellt 
heute eine wichtige Säule der gesamten Aus-
bildung, deswegen wird die Praxisanleitung 
auch vom Gesetzgeber vergütet. In der Ge-
neralistik wird durch die Anleitungspflicht jetzt 
ein Umdenken gefordert. Wir alle in der Pfle-
ge haben ein gemeinsames großes Ziel: gut 
ausgebildete Fachkräfte. Durch die gesetz-
liche Regelung der praktischen Anleitung 
werden wir diesem Ziel näherkommen. Das 
theoretische Wissen wird gefestigt und Zu-
sammenhänge können besser erkannt und 
verknüpft werden.  

Die neue generalistische Pflegeausbildung 
stellt die verantwortlichen Koordinatoren 
und Koordinatorinnen der praktischen 
Einsätze vor eine große Herausforderung. 
Die Einsatzorte und auch die praktische 
Anleitung müssen organisiert werden. 
Wie handhaben Sie dies am Zentrum für 
Pflegeberufe? 
Unsere Schulleiterin Frau Derrer hat zur Si-
cherung der praktischen Anleitung bei unse-
ren Kooperationspartnern eine Umfrage ge-
startet, um den Anleitungsbedarf zu ermitteln. 
Aufgrund des analysierten Bedarfes wurde 
mit einer Stellenausschreibung für eine haupt-
amtliche externe Praxisanleitung reagiert. Da 
von außerhalb niemand gefunden wurde, habe 
ich mich bereit erklärt, diese Herausforderung 
anzunehmen.  Ich mache Termine in enger 
Kooperation mit Frau Derrer bei unseren 
Auszubildenen und den Kooperationspartnern 
aus. Gerne plane ich, zwei Auszubildende 
gemeinsam anzuleiten. So kann die Anleitung 
effektiv gestaltet werden, da oft längere Fahrt-
wege zurückgelegt werden müssen. Da ich 
noch in der Startphase bin, kann ich noch 
nicht so viel berichten. Das gleichzeitige An-
leiten mehrerer Schüler und sich täglich auf 
neue Situationen und andere Kollegen ein-
zustellen, ist immer wieder aufs Neue eine 
Herausforderung. Interessierte Fachkräfte 
können sich gerne melden, denn das Zentrum 
für Pflegeberufe bietet außerdem regelmäßig 
Praxisanleiterkurse für unser Unternehmen 
und die Kooperationspartner an. 

Welche Vorteile bringt die neu geschaf-
fene Stelle den Kooperationspartnern des 

Netzwerks Pflege in Frankens Mehrregion?
Durch die neue Stelle werden die Koopera-
tionspartner mehr miteingebunden, es werden 
die Ausbildungsqualität und die gesetzlich 
geforderten Anleitungsstunden gewährleistet. 
Da ich schon längere Zeit beim Zentrum für 
Pflegeberufe arbeite, bringe ich mein Vor-
wissen etwa über Anleitung, praktische Prü-
fungen, Standards mit ein. 

Ein Blick über den Tellerrand zeigt, dass 
das Problem der Umsetzung der prakti-
schen Anleitung vielen Pflegeschulen und 

-netzwerken zu schaffen macht. Wie ordnen 
Sie die Lösungsansätze des Zentrums für 
Pflegeberufe ein?
Mir scheint es eine gute Lösung zu sein, da 
Lücken in der Praxisanleitung geschlossen 
werden können. Durch meine Anwesenheit 
in den verschiedenen Einrichtungen wird die 
Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Pflege-
berufe gestärkt. Außerdem können wir da-
durch die angestrebte Zahl von 60 Auszu-
bildenden pro Jahr weiterhin halten. Ich kann 
mir gut vorstellen, dass diese Lösung auch 
für andere Ausbildungsträger eine gute Idee 
ist. Bis jetzt habe ich viele positive Reaktionen 
bei den Kooperationspartnern und bei den 
Auszubildenden erfahren.

Weitere Informationen:
Zentrum für Pflegeberufe NEA, Goethestr. 6, 
91443 Scheinfeld, Tel. 09162 38897100, 
www.pflegeschule-nea.de
Gesundheitsregionplus, Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenau-
er-Str. 2, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 
09161 92-5312, www.gesundheitsregion.
kreis-nea.de

Sport und Spiel auf 
Burg Hoheneck
Gezielt verschiedenen Sport- und Bewe-
gungsangeboten ist ein Seminar der Jugend-
bildungsstätte Burg Hoheneck gewidmet. 
Zwischen dem 13. und 15. Mai 2022 geht 
es beispielsweise um Juggern, kooperatives 
Spiel auf Distanz, Kinderyoga und Quidditch, 
lauter Ansätzen für mehr Bewegung, Be-
gegnung und Bereicherung. Details unter 
www.burg-hoheneck.de zu finden.

Schul-Challenge im 
Herbst
Zwei Wochen lang lud die CO2-Challenge der 
Klimaschutzmanager in der Metropolregion 
Nürnberg zum Energiesparen und Klima-
schützen ein. Statt während der gesamten 
Fastenzeit wurde die Challenge in diesem 
Frühjahr verkürzt, im Gegenzug gibt es im 
Herbst eine zweite Challenge. Dann ist zudem 
eine separate C02-Schul-Challenge für Schü-
lerinnen und Schüler vorgesehen.

Foto: Josefine Mühlroth

Handgemachtes 
und Leckeres
Der Frühling wird am Sonntag, 24. April 
2022 im Café Szenestübla im Marktbergeler 
Ortsteil Ottenhofen mit Kunsthandwerk und 
regionalen Leckereien begrüßt. In der Zeit 
zwischen 08:00 und 17:00 Uhr sind Kunst-
handwerker und Regionalvermarkter mit 
ihren Arbeiten vor Ort, unter anderem Ge-
filztes, Gestricktes und Goldschmiedekunst 
wird präsentiert.
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Start in die Saison
VGN-Freizeitlinien Bocksbeutel-Express und  
Aischgründer Bierexpress wieder unterwegs
Ab dem Maifeiertag, 1. Mai 2022, bis 
1. November 2022 steuern die VGN-Frei-
zeitlinien an allen Sonn- und Feiertagen 
Ausflugsziele im Landkreis an. Der Bocks-
beutelexpress fährt den Westen an, dar-
unter Weigenheim, Ippesheim und Bullen-
heim. Wer etwas mehr Zeit in den 
Weinbergen oder unmittelbar vor Ort beim 
Winzer verbringen möchte, hat durch die 
Extra-Runde am Samstagabend künftig 
die Gelegenheit dazu. 

Mit dem Aischgründer Bierexpress geht 
es von Neustadt a.d.Aisch bequem per 
Bus in den reizvollen Aischgrund mit sei-
nen malerischen Dörfern und seiner ein-
zigartigen Teichlandschaft, die einen idea-
len Ausgangspunkt für Wanderungen und 
genussvolle Einkehr bieten. Die aktuellen 
Fahrpläne der Freizeitlinien 109 und 127 

des Verkehrs-
verbunds Großraum 
Nürnberg (VGN) sind 
online unter www.vgn.
de/freizeitlinien zu fin-
den oder können auch 

beim Kreistourismus per E-Mail an touris-
mus@kreis-nea.de oder unter Tel. 09161 
92-1501 kostenfrei angefordert werden.

Wenn die Stimme versagt
Internationaler Tag ist dem Sprachorgan gewidmet
Die Stimme dient nicht nur als Kommunika-
tionsmittel, anhand der Stimmlage können 
auch Rückschlüsse auf den Gemütszustand 
einer Person gezogen werden: Die Stimm-
bänder im menschlichen Rachen ermögli-
chen es, Töne zu erzeugen und sprechen 
zu können. Schwierigkeiten in Zusammen-
hang mit einer funktionierenden Stimme 
oder gar ein Stimmverlust, sind häufig mit 
erkrankten Stimmbändern verbunden. Am 
16. April war der Internationale Tag der Stim-
me, aus diesem Anlass wirft die Gesund-
heitsförderung des Gesundheitsamtes einen 
Blick auf das Sprachorgan. 

Von Stimmbandproblemen sind vor allem 
Berufsgruppe betroffen, die in ihrem beruf-
lichen Alltag viel sprechen müssen und 
somit auf ein lautstarkes, uneingeschränk-
tes Sprachorgan angewiesen sind, wie zum 
Beispiel Lehrer, pädagogische Mitarbeiter, 
Musiker und auch Sänger. Kinder und Säug-
linge, die viel schreien, können ebenfalls 
betroffen sein. Neben einem kurzfristigen 
Stimmverlust aufgrund einer Erkältung, kann 
ein Stimmverlust auch eine existenzielle 
Bedrohung darstellen. Der Fall tritt ein, wenn 
Personen aus Berufsgruppen betroffen sind, 
welche in ihrer täglichen Arbeit auf ihre 
Stimme angewiesen sind. Nicht selten kommt 
es dabei zu einer monatelangen Berufsun-
fähigkeit. Bleibende Stimmbandschäden 
können notgedrungen auch zu einem Be-
rufswechsel führen.

Eine Folge der Fehlbelastung und Über-
lastung der Stimme können Stimmband- 

knötchen sein. Raucher haben ein erhöhtes 
Risiko für Stimmbandreizungen. Dies äußert 
sich darin, dass die Stimme heißer, tonlos 
oder rau klingt. Teilweise tritt beim Sprechen 
ein Fremdkörpergefühl auf und der Drang, 
sich beim Sprechen häufig räuspern zu 
müssen. Beim Auftreten von Stimmband-
knoten sollte auf jeden Fall ein Arzt aufge-
sucht werden. Neben dem Allgemeinarzt 
kann auch der Hals-Nasen-Ohren-Arzt 
(HNO-Arzt) die Stimmlippenknötchen fest-
stellen und behandeln. 

Schonung ist wichtig
Bei Stimmbandknötchen ist vor allem Scho-
nung der Stimme ratsam. Meist ist eine 
Stimmtherapie bei Logopäden wirksam. In 
logopädischen Sitzungen werden Stimm- 
und Atemübungen trainiert. Eine gute Kör-
perhaltung hat auch Einfluss auf die Stimm-
l a g e  u n d  - s t ä r ke .  Fa l l s  s i c h  d i e 
Stimmbandlippenknötchen trotz Schonung 
und Behandlung nicht zurückbilden, können 
diese mit einem chirurgischen Eingriff ent-
fernt werden. In seltenen Fällen kann es bei 
diesen Operationen zu Vernarbungen kom-
men, die den Klang der Stimme langfristig 
verändern. 

Neben den Stimmbandknötchen, kann die 
Stimme auch durch die Verletzung des Ner-
vus recurrens der die Stimmlippenfunktion 
steuert, dauerhaft an Kraft verlieren. Bei 
einer Schilddrüsen-, Aorta- oder Herzope-
ration kann der Nervus recurrens beschädigt 
werden. In seltenen Fällen wird der Nerv 
auch beim Beatmen, während einer 

Narkose, in Mitleidenschaft gezogen. In 
diesem Fall spricht man von einer ein- oder 
beidseitigen Stimmbandlähmung.

Die Therapie einer ein- oder beidseitigen 
Stimmbandlähmung ist komplex. Teilweise 
ist eine Operation unumgänglich. Nach dem 
erfolgreich durchgeführten Eingriff sind zu-
sätzlich logopädische Sitzungen erforderlich, 
um die Stimmkraft zu verbessern.

Hilfe und Beratung bei Fragen zur Stimme 
finden Sie im Landkreis zum Beispiel bei 
den HNO-Arztpraxen sowie bei den logo-
pädischen Praxen im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim. Zu Gesundheits-
themen informiert zudem das Sachgebiet 
Gesundheitsförderung im Gesundheitsamt 
E-Mail: gesundheitsfoerderung@kreis-nea.
de oder unter Tel. 09161 92-5306

Vor allem Berufsgruppen, die häufig im Alltag auf ihre 
Stimme angewiesen sind wie Lehrer, sind für Stimm-
bandprobleme besonders anfällig. 
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Natur genießen
Führungen entlang  
der Frankenhöhe 
Die Ranger des Naturparks Frankenhöhe 
haben ihr neues Jahresprogramm veröffent-
licht. Vorgesehen sind klassische Führungen 
durch den Naturpark, aber auch Survival-
training oder eine Märchenstunde im Gernt 
Garten. Interessierte können kostenlos teil-
nehmen und zusammen die Natur genießen. 
So zum Beispiel am Samstag, 30. April 
2022, dann geht es mit Kräuterpädagogin 
Daniela Wattenbach um Wildkräuterdelika-
tessen am Wegesrand. Besonders wird auf 
den Bärlauch und dessen Heilwirkung ein-
gegangen, die Wanderung ist geeignet für 
Kinderwagen und startet am Eingang des 
Wildbads Burgbernheim. Für alle Führungen 
gilt: Eine Anmeldung ist notwendig unter 
Tel. 09803 9326202 oder E-Mail: info@
naturpark-frankenhoehe.de. Das detaillier-
te Programm ist unter www.naturpark-fran 
kenhoehe.de zu finden.
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….zum Beispiel zum frisch eingeweihten terroir f, einem wahrlich magischen Ort des fränkischen 
Weines, inmitten der Ipsheimer Weinberge. Dort kann nicht nur eine atemberaubende Aussicht 
genossen werden, Spaziergänger erhalten zudem Einblicke in die Entstehung des Weines.
 
Ausgangspunkt für die Wanderung zum einzigen mittelfränkischen terroir f können die NEA Mobil 
Haltestellen Bühlberg oder auch Ipsheim Ortsmitte sein.

Das NEA Mobil fährt Montag bis Freitag von 
07:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag von 10:00 bis 24:00 Uhr
(ausgenommen sind Feiertage)

Für Fahrten mit dem NEA Mobil ist der Land-
kreis in sechs Bedienungsgebiete eingeteilt, 
Details unter www.nea.mobil.de

Nächster Standort 
In Markt Nordheim wird das Projekt Energiekarawane fortgeführt
Beinahe 50 durchgeführte Energieberatun-
gen alleine in den Monaten Februar und 
März, das ist die Bilanz der Energiekara-
wane in Burghaslach. Bereits im Mai soll 
die Energiekarawane fortgesetzt werden, 
ab Mitte Mai ist Markt Nordheim die nächs-
te Station. Der Aktionszeitraum dort läuft 
von Montag, 16. Mai 2022 bis Montag, 
30. Juni 2022. 

Ende April erhalten alle Haushalte im Ge-
meindegebiet Markt Nordheim Post von der 
Gemeinde und bekommen die Möglichkeit, 
sich für eine kostenlose, qualifizierte und 
neutrale Energieberatung anzumelden. Alle 
an g e m e l de te n  H ausha l te  we r de n 

anschließend telefonisch kontaktiert, um 
einen Termin für eine 45-minütige Vor-Ort-
Beratung zu vereinbaren. 

Während der Beratung werden unter anderem 
die Themen Heizungsanlage, Dämmung und 
Fenster, Photovoltaik, Solarthermie und För-
derprogramme behandelt und kleine und 
große Maßnahmen aufgezeigt, mit welchen 
der eigene Energieverbrauch reduziert, die 
Abhängigkeit von fossilen Energien beendet 
und in Anbetracht der hohen Energiepreise 
viel Geld gespart werden kann. Alle Hin-
weise zur Anmeldung für die kostenlose 
Energieberatung können Ende April dem 
Schreiben der Gemeinde entnommen werden.

Aktiv in den Frühling
NeaWiS wird bei Scheinfelder Frühjahrsmarkt präsentiert
Am Sonntag, 24. April 2022 ist die Ge-
sundheitsregionplus mit einem Stand am 
Scheinfelder Frühjahrsmarkt vertreten. In 
der Zeit zwischen 11:00 und 17:00 Uhr gibt 
es unter anderem Informationen zur Online-
plattform NeaWiS. Das Webportal NeaWiS 
bündelt alle Informationen, die für die Ver-
sorgung älterer Menschen von Bedeutung 
sind und stellt diese Betroffenen und An-
gehörigen zur Verfügung. Interessierte kön-
nen sich an diesem Sonntag in der Schein-
felder Hauptstraße nützliche Funktionen 
von NeaWiS zeigen lassen. 

So hilft der Suchassistent zum Beispiel da-
bei, die eigene Situation oder die eines 

Angehörigen besser einschätzen zu können. 
In nur drei Schritten erhalten Interessierte 
passende Anbieter aus dem Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim und hilf-
reiche Hintergrundinformationen. Neben 
vielen Dienstleistungsangeboten findet man 
auf NeaWiS auch Fallbeispiele und Rat-
geber. 

Besucher des Scheinfelder Frühlingsmark-
tes können sich im Vorfeld auf www.nea-wis.
de einen Überblick verschaffen, wie viele 
Fallbeispiele auf NeaWiS informieren. Die 
ersten 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
können am 24. April 2022 am Infostand der 
Gesundheitsregionplus das Rätsel lösen und 

e r h a l t e n  a l s 
Dankeschön 
ein Päckchen 
mit 25 Übungs-
k a r t e n  m i t 
Tipps und An-
regungen zur 
Bewegung. 
 

Land-
ratsamt Neustadt 

a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenau-
er-Str. 2, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Ge-
sundheitsregionplus Heike Kühl, Telefon: 
09161 92-5314, E-Mail: heike.kuehl@kreis-
nea.de, www.nea-wis.de

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 24. April zur Diam. Hochzeit
Karoline und Christian Kanzinger, 
Burgambach

Am 25. April zum 90. Geburtstag
Fritz Braun, Schwebheim

Am 26. April zum 100. Geburtstag
Herbert Stier, Neustadt a.d.Aisch

Am 27. April zur Diam. Hochzeit
Irmgard und Ernst Kett, 
Walddachsbach

Am 27. April zur Eisernen Hochzeit
Irma und Helmut Steinmüller, 
Uffenheim
Betty und Gerhard Stimper, 
Schornweisach

Am 28. April zur Diam. Hochzeit
Karin und Gerhard Gräbner, 
Scheinfeld

Am 29. April zum 90. Geburtstag
Brigitte Flory, Ipsheim 

Am 29. April zum 102. Geburtstag
Maria Strebel, Uffenheim 

Am 30. April zum 90. Geburtstag
Johann Scheitacker, Buchheim

Am 1. Mai zum 90. Geburtstag
Babetta Horn, Schwebheim

Am 5. Mai zur Diam. Hochzeit
Heidemarie und Gert Riedel, 
Emskirchen

Am 5. Mai zum 95. Geburtstag 
Beata Herbst, Scheinfeld 

Am 6. Mai zum 102. Geburtstag
Anna Grimm, Bad Windsheim 



 

Kreisverband  
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

„Essen auf Rädern“ 

             
 

 
 

Hausnotruf 

 
 

Infomaterial + Beratung: 09161-8877-0 

 

+ über 200 Gerichte 
+ tiefkühlfrisch 
+ direkt zu Ihnen nach Hause 
+ im gesamten Landkreis,   
   keine Vertragsbindung 
 

+ Hilfe auf Knopfdruck 
+ 24 Stunden – 365 Tage 
+ in Ihrem Zuhause  
+ im gesamten Landkreis 
  

Heißlieferung in  
NEA, Diespeck, Ober -und  
Untersachsen, Dettendorf,  
Gutenstetten, Stübach und Ehe 

Sie möchten Ihren Lebensabend in Ihren 
eigenen vier Wänden verbringen und 
brauchen dabei Unterstützung?

Nette, aufmerksame, deutschsprachige Betreuerinnen aus 

dem osteuropäischen Raum helfen Ihnen gerne.

Unser Personal wird nach strengen Kriterien sowohl im 

Heimatland als auch von uns geprüft. 

ANDREA WILLNER
Krankenschwester | HWS Meisterin

Dutendorf 1c | 91487 Vestenbergsgreuth
kontakt@betreuung-willner.de | www.betreuung-willner.de

Tel. 09552 - 931 8 930

VERTRIEBSSACHBEARBEITER (M/W/D)
in Vollzeit (40-Stunden-Woche)

Was müssen Sie mitbringen?
  Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
  Betriebswirtschaftliche Weiterbildungen wünschenswert 
  Mehrjährige Erfahrung im Verkaufsinnendienst oder 
 vergleichbarer Funktion
  Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, weitere Sprachen 
von Vorteil 
  Kenntnisse in MS O�  ce und SAP
  Ergebnisorientierte, selbstständige und eigenverantwortliche 
 Arbeitsweise
  Zeitliche Flexibilität

Was sind Ihre Aufgaben?
  Verantwortung für einen reibungslosen und e�  zienten Ablauf der 
Auftragsanlage, Angebotslegung und Stammdatenpfl ege
  Zentraler Ansprechpartner und Schnittstelle zum Außendienst 
 sowie den internen Fachabteilungen Versand, Arbeitsvorbereitung 
und Produktion
  Kontinuierliche Überprüfung und Weiterentwicklung der Prozesse
  Organisation und Durchführung von Vertriebsaktionen 
 und Kundenbefragungen
  Erstellung von Auswertungen und Analysen

Rauch Spanplattenwerk GmbH • Fuchsau 3 

91477 Markt Bibart • www.rauchspan.de

Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte 

an unseren Personalleiter Herrn Jürgen Gnebner. 

Telefon: 09162 809-104 • juergen.gnebner@rauchspan.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum frühestmöglichen 

Zeitpunkt einen

Als leistungsstarkes mittelständisches Unternehmen produzieren wir 

hochwertige Spanplatten überwiegend für die Möbelindustrie.

Erfolgreich werben!Erfolgreich werben!
mit einem Inserat und Beilagen 

Mit Ihrer 
Werbung 

erreichen Sie 

über 40.000 

Haushalte!

 

 

Ich informiere Sie gerne 
über alle Möglichkeiten.

Anzeigenleiter Stefan Hilpert

Telefon 09364 - 816730
Mobil 0171 - 5763857
scheinfeld@druck-und-media.de

Anzeigenverwaltung:  
Druck & Media Unteidig GmbH
www.druck-und-media.de
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Dank für Unterstützung
An den Kliniken lief Amtshilfe der Bundeswehr aus 
Während der vierten und fünften Welle der 
Corona-Pandemie wurden die Kliniken des 
Landkreises von Soldatinnen und Soldaten 
der Bundeswehr im Klinikalltag unterstützt. 
Diese Amtshilfe zur Pandemiebewältigung 
lief nun aus. Insgesamt waren rund ein Dut-
zend Soldaten an beiden Klinikstandorten 
tätig und halfen den Mitarbeitenden in ver-
schiedenen Bereichen. Besucher trafen vor 
allem beim Zugang in die Kliniken und bei 
der Besucherregistrierung auf die Soldaten. 
Auch die Hygieneabteilung profitierte von 
deren Unterstützung.
Doch auch mitten im Geschehen auf Sta-
tion konnten sich die Pflegekräfte und das 
medizinische Personal der Kliniken auf die 
Bundeswehr verlassen. Die Soldatinnen 
und Soldaten der Bundeswehr haben das 

Klinikpersonal bei seiner täglichen Arbeit 
bestmöglich unterstützt. Die Beschäftigten 
waren über die Hilfe und Zuarbeit sehr 
dankbar. Die jüngste Amtshilfe zur Pande-
miebewältigung startete im November 2021 
und lief mit einer kleinen Unterbrechung 
bis Mitte März 2022. So konnte auch wäh-
rend der vierten und fünften Welle der 
CoronaPandemie der Regelbetrieb gesi-
chert werden.

„Wir möchten uns für die Unterstützung in 
diesem schweren Winter bedanken,“ sagte 
der Vorstand der Kliniken des Landkreises, 
Stefan Schilling. „Die Soldatinnen und Sol-
daten waren eine große Hilfe bei der Auf-
rechterhaltung des Krankenhausbetriebs. 
Jetzt hoffen wir auf einen ruhigen Frühling 
und Sommer.“

Große Nachfrage
Vorträge rund um  
Energieeffizienz
Aufgrund steigender Strom- und Heizkosten 
sowie dem Wunsch nach Unabhängigkeit 
von fossilen Energien erreicht die Nach-
frage nach Energieberatungen derzeit un-
geahnte Höhen. Um dieser Nachfrage nach-
k o m m e n  z u  k ö n n e n ,  b i e t e t  d a s 
Klimaschutzmanagement des Landkreises 
in Zusammenarbeit mit dem Verbraucher-
Service Bayern im KDFB e.V. drei Vorträge 
zu den am häufigsten gestellten Fragen an. 
Der erste Termin ist geplant am Dienstag, 
17. Mai 2022, Daniel Stumpf spricht zum 
Thema „Heizen mit Zukunft“. Am Dienstag, 
24. Mai 2022 referiert Dr. Thomas Schmidt 
zum Thema „Strom aus der Sonne – so 
funktionierts“, am Mittwoch, 3. Mai 2022 
beleuchtet Daniel Stumpf das Thema „Sa-
nierung und Dämmung eines Wohnhauses“. 
Für die Teilnahme in Präsenz der Vorträge 
im Landratsamt wird um Anmeldung ge-
beten unter Tel. 09161 92-1430 oder E-Mail: 
renate.kapune@kreis-nea.de. Den Link, um 
sich Online zum Vortrag einzuwählen, ist 
rechtzeitig vor jedem Vortrag auf der Inter-
netseite des Landkreises www.kreis-nea.
de unter der Rubrik Aktuelles zu finden.
Zusätzlich findet am Freitag, 6. Mai 2022 
ein Energieberatungsnachmittag im Wind-
stützpunkt in Uffenheim statt. Eine Anmel-
dung ist möglich unter Tel. 09161 92-1430 
oder E-Mail: renate.kapune@kreis-nea.de

Runden um die 
Grube
Am Sonntag, 8. Mai 2022 findet in Detten-
dorf der Sandgrubenlauf statt. Distanzen 
über wahlweise 6,5 oder 10 Kilometer stehen 
zur Wahl, der Startplatz ist am Ortsausgang 
in Richtung Hoholz eingerichtet. Die Ein-
nahmen sollen sozialen Zwecken zugute-
kommen. Das Startgeld beträgt fünf Euro, 
es ist keine Zeiterfassung vorgesehen. An-
meldungen nimmt Hermann Harbeuther 
unter Tel. 09161 4458, E-Mail: birgit.har-
beuther@gmx.de entgegen.

Spannende Region
Die Metropolregion Nürnberg hat wieder den 
EntdeckerPass herausgegeben mit an die 
130 Freizeitangeboten für jedes Alter und 
jede Jahreszeit. Bei freiem beziehungswei-
se reduziertem Eintritt kann manche Ein-
richtung neu entdeckt beziehungsweise 
wiederentdeckt werden. Der EntdeckerPass 
kostet für Erwachsende und Jugendliche ab 
16 Jahren 29,50 Euro, für Kinder zwischen 
sechs und 15 Jahren 14,50 Euro, für unter 
Sechsjährige ist er kostenlos. Online ist der 
EntdeckerPass unter www.entdeckerpass.
com erhältlich.

Dank für Einsatz
Ehrenzeichen für Heinrich Stiegler und Leonhard Roch 

´Gleich zwei Bürger des Landkreises Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim wurden für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz mit dem Eh-
renzeichen des Ministerpräsidenten aus-
gezeichnet. Dies erhielt zum einen Heinrich 
Stiegler aus dem Bad Windsheimer Ortsteil 
Erkenbrechtshofen, zum anderen Leonhard 
Roch aus Dachsbach. 

Den Ehrenbrief der Stadt Bad Windsheim 
für sein vielseitiges und langjähriges ehren-
amtliches Wirken hat Heinrich Stiegler be-
reits erhalten. Nun folgte das Ehrenzeichen 
des Ministerpräsidenten, seit gut 42 Jahren 
steht Heinrich Stiegler an der Spitze der 
Krieger- und Soldatenkameradschaft Küls-
heim-Erkenbrechtshofen, ferner ist er Kas-
sier der Kreisgruppe der Veteranen und 
Kassenprüfer im Kreisverband des Bayeri-
schen Soldatenbunds. 
Dies ist aber nur ein Teil des ehrenamtlichen 
Engagements von Heinrich Stiegler. Dieser 
bringt sich außerdem aktiv in die Arbeit der 
Wagnertanzgilde 1560 des Spielmanns- und 
Fanfarenzugs in Bad Windsheim ein, dort 
wirkt er seit 1996 als Schalk. Darüber hinaus 
beteiligt er sich beim Trachtenverein 

Frohsinn am Schnitzen des Kirchweihbaums. 
Auch als Gemeinderat der damaligen Ge-
meinde Külsheim übernahm er von 1972 
bis 1978 Verantwortung, später setzte er 
sich als Ortsteilbeauftragter für die Belange 
seines Heimatortes ein.  
Leonhard Roch war im Jahr 1968 Mitinitia-
tor bei der Gründung des Vogelliebhaber- 
und Geflügelzuchtvereins Dachsbach, dem 
er drei Jahre später beitrat. Als sich der 
Verein 1976 aufteilte, wurde Leonhard Roch 
Vorsitzender der Geflügelzüchter, ein Amt, 
das er bis heute innehat. Seit 1978 nimmt 
er die Aufgaben der Kreisjugendleitung wahr, 
seit 1995 außerdem die als Bezirksjugend-
leiter. 2011 kam das Amt des Kreisvorsit-
zenden hinzu. 
Auch bei der örtlichen Feuerwehr engagier-
te sich Leonhard Roch mehrere Jahrzehn-
te lang: Mit 16 Jahren wurde er Mitglied der 
Feuerwehr, aus der er mit 63 Jahren alters-
bedingt aus dem Dienst entlassen wurde, 
gleichzeitig wurde er zum Ehrenmitglied 
ernannt. Allein vier Jahrzehnte übernahm 
der Dachsbacher die Aufgaben des Geräte-
warts, zeitweise stand er der Feuerwehr als 
Vorsitzender vor. 

Heinrich Stiegler Leonhard Roch Fo
to

s:
 B

ay
er

is
ch

e 
S

ta
at

sk
an

zl
ei



p

r

ö

l

s

B

A

D

 

&

 

H

E

I

Z

U

N

G

H

e

l

m

u

t

-

R

e

i

m

a

n

n

-

S

t

r

.

5

 

 

9

6

1

3

2

 

S

c

h

l

ü

s

s

e

l

f

e

l

d

T

e

l

:

 

0

9

5

5

2

 

4

1

5

D

i

e

 

J

O

B

P

R

O

F

I

L

E

 

u

n

d

 

L

i

n

k

s

 

z

u

r

 

e

i

n

f

a

c

h

e

n

 

u

n

d

 

s

c

h

n

e

l

l

e

n

 

B

e

w

e

r

b

u

n

g

f

i

n

d

e

s

t

 

D

u

 

u

n

t

e

r

w

w

w

.

p

r

o

e

l

s

-

b

a

d

-

h

e

i

z

u

n

g

.

d

e

o

d

e

r

 

ü

b

e

r

 

u

n

s

e

r

e

 

F

a

c

e

b

o

o

k

s

e

i

t

e

p

r

ö

l

s

 

J

O

B

S

W

i

r

 

s

u

c

h

e

n

 

D

I

C

H

 

a

l

s

:

E

l

e

k

t

r

o

m

e

i

s

t

e

r

 

/

 

-

t

e

c

h

n

i

k

e

r

 

(

m

/

w

/

d

)

K

u

n

d

e

n

d

i

e

n

s

t

t

e

c

h

n

i

k

e

r

 

(

m

/

w

/

d

)

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.
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Maßgeschneiderter

Insektenschutz 

für Fenster, Dachfenster, 

Türen und 

Lichtschachtabdeckungen

Buchenweg 9, 
91438 Bad Windsheim 

OT Ickelheim
Telefon: 09841 / 68 53 70 

kontakt@� iegengitter-reuter.de
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Wir suchen
für zwei solvente Investoren ein gut vermie- 

tetes Mehrfamilienhaus ab Baujahr 1980.
Eine diskrete, zügige Abwicklung und  

gesicherte Zahlung garantieren ich  
mit über 30 Jahren Berufserfahrung.

Breunig Immobilien Kitzingen
www.breunig-immobilien.de

09321 - 38 38 11 oder 0160 - 3 66 26 27

ZFA

Dr. Carolin Gerner-Beier
Bahnhofstraße 3
97215 Uffenheim

Telefon 09842 - 2300
info@zahnarzt-gerner-beier.de

Wir suchen

Zahnmedizinische Fachangestellte
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

IHRE STÄRKEN:

• Motiviertes, selbständiges Arbeiten
• Freundlicher und respektvoller 
  Umgang mit den Patienten
• Zuverlässigkeit
• Fortbildungsbereitschaft
• Teamplayer

UNSER ANGEBOT:

• Moderne klimatisierte Praxisräume
• Modernste Technik
• Fortbildungsangebote
• 30+1 Tage Urlaub
• 13. Monatsgehalt
• Fahrtkostenzuschuss & Tankgutschein
• Freundliches, engagiertes Praxisteam

www.zahnarzt-gerner-beier.de
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Wichtige Unterstützung
Grundkurs für Betreuungskräfte startet Mitte Mai 
Am Donnerstag, 12. Mai 2022 startet der 
nächste Grundkurs für angehende Betreu-
ungskräfte im Zentrum für Pflegeberufe NEA 
in Scheinfeld. Berufliche und ehrenamtliche 
Betreuungskräfte leisten eine wichtige und 
wertvolle Unterstützung des Pflegepersonals 
in Pflegeheimen. Für die berufliche Ausübung 
zusätzlicher Betreuungsaktivitäten ist kein 
therapeutischer oder pflegerischer Berufs-
abschluss notwendig. Allerdings stellt die 
berufliche Ausübung einer Betreuungstätig-
keit in Pflegeheimen höhere Anforderungen 
an die Belastbarkeit der Betreuungskräfte, 
als eine in ihrem zeitlichen Umfang geringe-
re ehrenamtliche Tätigkeit in diesem Bereich.
Deshalb sind folgende Anforderungen an 
die Qualifikation der Betreuungskräfte 

nachzuweisen: das Orientierungsprakti-
kum, die Qualifizierungsmaßnahme und 
regelmäßige Fortbildungen. Interessier-
te Bewerber können sich online auf der 
Webseite des Zentrums für Pflegeberufe 
NEA in Scheinfeld informieren und an-
melden.
 

Zentrum für Pflegeberufe NEA,  
Goethestr. 6, 91443 Scheinfeld, Tel. 

09162 38897100, www.pflegeschule-nea.
de/weiterbildung-kurse 
Gesundheitsregionplus, Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenau-
er-Str. 2, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 
09161 92-5312, www.gesundheitsregion.
kreis-nea.de
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Im Naturpark unterwegs
Bessere Bedingungen für Wanderer im Steigerwald
Rechtzeitig zum Start in die Wandersaison 
geht das Projekt Wanderregion Steigerwald 
des Naturparks, an dem das Team mit Pro-
jektmanagerin Theresa Wagner derzeit 
arbeitet, in die nächste Runde. 70 Gemein-
den in sechs Landkreisen und 3.000 Kilo-
meter Wanderwege umfasst das Projekt, 
für das Wegewarte und Wandervereine 
zuletzt das Wegenetz im Naturpark und in 
angrenzenden Gemeinden erfassten und 
bündelten. Am Ende soll unter anderem 
eine übergreifende, einheitliche Beschilde-
rung stehen.

Im vergangenen Jahr wurde im gesamten 
Projektgebiet, das heißt in allen rund sieb-
zig Gemeinden der aktuelle Stand der Wan-
derwege erfasst und gemeinsam daran 
gea r be i te t ,  das  Wande r wegene t z 

nachhaltig zu verbessern. Manche Wege 
wurden eliminiert, an anderen Stellen wur-
den neue Verbindungen geschaffen oder 
Wege verlegt. Es folgten eine Reihe von 
Gesprächen und Abstimmungen mit den 
vom Naturpark beauftragten Wegeplanern, 
den Gemeinden und Wegewarten sowie 
den Wandervereinen Steigerwaldklub und 
Fränkischer Albverein.

Nun steht der nächste Schritt an: Anhand 
der gewonnenen Datengrundlage können 
die Standorte für die sogenannte Knoten-
punktbeschilderung bestimmt werden. An 
jedem Ort, an dem sich zwei Wanderwege 
kreuzen, stoßen Wanderer künftig auf weiß-
grüne Wegweiser, auf welchen sie Zielpunk-
te, Markierungszeichen und Entfernungen 
ablesen können. Parallel zur Erfassung der 

Wegweiserstandorte werden auch die Zie-
le der einzelnen Wegweiser definiert und 
die Schilder mit Informationen gefüllt.
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Spatenstich für Nahwärmenetz
In Eschenbach wird auf regenerative Energien gesetzt
Im Eschenbacher Wohngebiet Kirchsteigfeld 
setzen die Bewohnerinnen und Bewohner 
auf regenerative Energien: Die Versorgung 
der an ein Nahwärmenetz angeschlossenen 
Haushalte erfolgt über Holz und Solarther-
mie, kürzlich erfolgte der Spatenstich für 
die neue Energiezentrale, an dem auch 
Landrat Helmut Weiß teilnahm. Das Be-
sondere an der Wärmeversorgung in Eschen-
bach ist die Kombination aus Biomasse-
kessel und Solarthermieanlage. Letztere 
wandelt Sonnenenergie in Wärme um und 
kann insbesondere im Sommer einen großen 
Teil der Wärmeversorgung abdecken. 

Ergänzt wird die Anlage durch einen 100 
Kubikmeter umfassenden Pufferspeicher. 
Bei Mehrbedarf sowie in den Wintermo-
naten wird ein Biomassekessel mit einer 

Leistung von 550 Kilowattstunden zuge-
schaltet. Insgesamt werden 74 Haushalte 
an das Nahwärmenetz angeschlossen, für 

das Wohngebiet arbeitete die Gemeinde 
Markt Erlbach mit der Naturstrom AG zu-
sammen. 
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Anmeldung an Schulen 
Eine Reihe von Dokumenten ist zur Anmeldung 
an weiterführende Schulen mitzubringen, die 
Frist dazu läuft im Mai an. Details sind in der 
Regel auf den Homepages der Schulen zu 
finden. Zu den Anmeldeformularen kommen 
üblicherweise unter anderem das Übertritts-
zeugnis im Original, die Geburtsurkunde und 
der Impfpass sowie bei Bedarf der Bestell-
schein für den Verbundpass bei Busfahrschü-
lern. 

Bad Windsheim:
Georg-Wilhelm-Steller-Gymnasium 
Anmeldung zwischen Montag, 9. Mai 2022 
und Donnerstag, 12. Mai 2022 von 08:00 bis 
15:00 Uhr sowie am Freitag, 13. Mai 2022 
zwischen 08:00 und 10:00 Uhr. Die persön-
liche Anmeldung ist nicht erforderlich, die An-
meldung kann auch fristgerecht online, tele-
fonisch oder schriftlich erfolgen. Unter www.
gwsg.net können unter dem Stichwort Schul-
antrag Online alle nötigen Formulare vorab 

online ausgefüllt werden. Der Probeunterricht 
findet vom 17. bis 19. Mai 2022 statt, Fragen 
zum Übertritt und Probeunterricht können 
telefonisch, per Mail oder auch persönlich mit 
der Schulleitung besprochen werden. 

Neustadt a.d.Aisch
Friedrich-Alexander-Gymnasium 
Anmeldungen sind zwischen Montag, 9. Mai 
2022 und Mittwoch, 11. Mai 2022 jeweils 
zwischen 08:30 und 16:00 Uhr möglich. An-
meldungen bitte nach Möglichkeit online durch-
führen, dazu sind Hinweise auf der Schul-
homepage unter www.fag-neustadt-aisch.de 
zu finden. Voranmeldeformulare für alle neu-
en Schüler und Erfassungsbögen für Fahr-
schüler sind ebenfalls online. 

Scheinfeld: 
Realschule Schloss Schwarzenberg,  
Anmeldung zwischen Montag, 2. Mai 2022 
und Montag, 16. Mai 2022. Terminver- 

einbarung zur Anmeldung wie auch zu Schul-
hausführungen (3. bis 5. Mai 2022) ist erfor-
derlich unter Tel. 09162 9288-0. Die Anmelde-
formulare sind auf der Homepage der 
Schule unter www.schloss-schwarzen 
berg.de unter dem Stichwort Realschule, Auf-
nahme, zu finden. 

Gymnasium
Die Anmeldung ist von Montag, 9. Mai 2022 
bis Donnerstag, 12. Mai 2022 zwischen 08:15 
und 12:30 Uhr sowie von 13:00 bis 16:00 Uhr 
möglich. Am Freitag, 13. Mai 2022 von 08:15 
bis 11.30 Uhr. Die persönliche Anmeldung vor 
Ort ist möglich, aber nicht erforderlich, die auf 
der Schulhomepage aufgelisteten Unterlagen 
können auch postalisch übermittelt werden. Es 
wird darum gebeten, die Anmeldeformulare 
sowie bei Bedarf den Antrag für den VGN-Ver-
bundpass beziehungsweise die VVM-Stamm-
karte vorab online auszufüllen unter www.gym-
nasium-scheinfeld.de.

Rund um Corona
Corona Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus des Land-
ratsamtes ist unter Tel. 09161 92-5050 
von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 
Uhr und Montag, Dienstag, Donnerstag 
zusätzlich von 14:00-16:00 Uhr (außer an 
Feiertagen) erreichbar. Wichtige Informa-
tionen zu Corona veröffentlicht der Land-
kreis auf der Kreisseite unter www.kreis-
nea.de/qr/coronavirus. Daneben informiert 
die Pressestelle des Landratsamtes lau-
fend die lokale Presse über die aktuelle 
Situation. Häufige Fragen sind außerdem 
auf den Internetseiten der Bayerischen 
Staatsministerien wie dem Bayerischen 
Gesundheitsministerium beantwortet.
Aufgrund der zuletzt hohen Fallzahlen 
wurde die Fallbearbeitung gestrafft, so 
wurde die telefonische Kontaktaufnahme 
mit positiv auf Corona Getesteten einge-
stellt. Anstelle eines Isolationsbescheids 
erhalten die Betroffenen ein Infoschreiben, 
das über die Isolationspflicht informiert. 
Der bislang verschickte Isolationsbescheid 
kann nur auf Anfrage versandt werden, 
die dafür notwendigen Schritte sind im 
Infoschreiben aufgeführt.

Testzentren
Corona Testzentrum 
Konrad-Adenauer-Str. 2, Neustadt 
a.d.Aisch (Anfahrt über Comeniusstraße, 
Parkplatz Markgrafenhalle)
Betriebszeit Montag bis Freitag ab 17:00 
Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich.
Tel.-Nr. 09161 92-6060 von Montag bis 
Freitag von 08:00-12:00 Uhr sowie mon-
tags, dienstags und donnerstags von 13:00-
16:00 Uhr (außer an Feiertagen).

Es können nur kostenfreie Testungen nach 
der Testverordnung und der bayerischen 
Teststrategie durchgeführt werden.
Ohne Termin kann im Corona-PCR-Test-
zentrum nicht getestet werden.
Neben dem Personalausweis sind die 
Krankenversicherungskarte sowie der 
Nachweis für eine kostenlose Testung mit-
zubringen.

Corona Schnelltestzentrum 
Rober t-Bosch-Straße 21, Neustadt 
a.d.Aisch
Betriebszeit: 17:00-20:00 Uhr täglich
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es 
muss lediglich der Personalausweis mit-
gebracht werden.
Das Testergebnis liegt nach circa 15 Mi-
nuten vor und wird direkt mitgeteilt.
Im Schnelltestzentrum können nur Perso-
nen ohne Krankheitssymptome getestet 
werden.
Personen mit Symptomen werden gebeten, 
sich telefonisch an ihren Hausarzt zu wen-
den.

Impfen
Corona-Impfzentrum Baudenbach
Gemeindehalle, Raiffeisenstraße 16
Dienstag, Freitag und Samstag: ohne vor-
herige Anmeldung möglich (Di. 09:00-16:30 
Uhr, Fr. 12:30-20.00Uhr, Sa. 12:30-16:30 
Uhr)
Mo., Do., Sa. (Familienimpfung): mit vor-
heriger Anmeldung.

Corona-Impfstation Bad Windsheim
Alte Brunnengasse 1a
Di., Fr. und Sa.: ohne vorherige Anmeldung 
möglich (Di. 09:00-16:30 Uhr, Fr. 12:30-

20.00Uhr, Sa 12:30-16:30 Uhr)
Mo., Mi., Sa. (Familienimpfung): mit vor-
heriger Anmeldung.

Impfterminvergabe 
Die Terminvergabe kann online unter www.
impfzentren.bayern erfolgen, über die Hot-
line Tel. 09161 92-7070 oder ein Kontakt-
formular, das online über www.kreis-nea.
de zur Verfügung steht. Die Hotline ist von 
Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) 
von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich 
montags, dienstags und donnerstags in 
der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr erreichbar.
Zudem ist ein mobiles Impfteam im Be-
darfsfall im Einsatz. 

Zweite Auffrischimpfung:
Die STIKO empfiehlt nach abgeschlosse-
ner COVID-19-Grundimmunisierung und 
erfolgter erster Auffrischimpfung eine 
zweite Auffrischimpfung für Menschen ab 
dem Alter von 70 Jahren, für Bewohnerin-
nen und Bewohner in Einrichtungen der 
Pflege sowie für Personen mit einem er-
höhten Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf in Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe sowie für Menschen mit 
Immunschwäche ab dem Alter von fünf 
Jahren nach einem zeitlichen Abstand von 
drei Monaten zur letzten Impfung. 
Für Personal in medizinischen Einrichtun-
gen und Pflegeeinrichtungen wird die 
zweite Auffrischimpfung nach einem Inter-
vall von sechs Monaten angeraten. Die 
Impfungen werden in unseren Impfstellen 
im Landkreis und im Rahmen dezentraler, 
offener Impftage angeboten.  
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Kultur im LANDKREIS | 23. April bis 7. Mai 2022

Musik

Quer durch die Jahrhunderte
Samstag, 30. April 2022, 19:00 Uhr, Pfarr-
kirche St. Johannes, Neustadt a.d.Aisch

In der Katholischen Pfarrkirche St. Johannes 
stellt der Bassbariton Markus Simon aus 
Langenzenn Lieder und Arien der Kirchen-
musik quer durch die Jahrhunderte vor, da-
runter Werke von Johann Sebastian Bach, 
Ludwig van Beethoven oder auch Felix 
Mendelssohn sowie von zeitgenössischen 
Komponisten. Das Konzert der Reihe „Kir-
che goes Klassik“ wird organisiert vom 
Sachausschuss für Orgel und Kirchenmusik 
der Katholischen Pfarrkirche St. Johannes 
in Neustadt. Karten sind im Vorverkauf er-
hältlich bei den Buchhandlungen Schmidt 
und Dorn in Neustadt a.d.Aisch sowie per 
E-Mail: kirchenmusik.katholisch.nea@gmail.
com. 
de erhältlich. 

Für die Ukraine
Samstag, 30. April 2022, 19:00 Uhr, Kur- und 
Kongress-Center, Bad Windsheim

Auf Initiative des Ver-
eins „Musik ins Leben“ 
und des Bar i tons 
Christoph von Weitzel 
ist im Bad Winds -
heimer Kur- und Kon-
gress- Center e in 
Benefizkonzert für die 
Ukraine geplant. Die 
Sopranistin Margarita 
Vilsone, der Tenor 
Jan Kobow, Christoph von Weitzel, Marco 
Reiss (Violine), Ulrich Pakusch und Frank 
Wasser (Klavier) sowie Igor Kvaschevich 
präsentieren Arien, Duette aus Oper, Ope-
rette, Lieder, Volkslieder, Violine- oder 

Klavier-Solowerke verschiedener Kompo-
nisten. Schirmherr ist Bad Windsheims 
Bürgermeister Jürgen Heckel, die Künstler 
treten ohne Gage auf. Es wird kein Eintritt 
erhoben, um Spenden wird gebeten, die zu 
100 Prozent der Flüchtlingshilfe im Landkreis 
zugutekommen sollen. 

Konzert in den Mai
Samstag, 30. April 2022, 18:00 Uhr, 
NeuStadtHalle, Neustadt a.d.Aisch

Böhmische Blasmusik erklingt beim Konzert 
in den Mai der Blaskapelle Altmannshausen. 
Neben beliebten Klassikern werden auch 
neuere Stücke aufgeführt. Dirigentin Betti-
na Henninger hat in bewährter Weise über-
wiegend aus dem Repertoire der Böhmi-
schen Blasmusik einen bunten und 
stimmungsvollen Blumenstrauß der schöns-
ten Melodien zusammengestellt. Karten im 
Vorverkauf sind unter Tel. 09162 8333 oder 
E-Mail: blaskapelle.altmannshausen@gmx.

Kabarett

Nachbar Willi 
Freitag, 29. April 2022, 20:00 Uhr, Kur- und 
Kongress-Center, Bad Windsheim 

Einen Abend lang steht der Komponist Chris-
toph Willibald Gluck im Bad Windsheimer 
Kur- und Kongress-Center im Mittelpunkt. 

Die preisgekrönte Kabarettistin Lizzy Au-
meier und die weißen Lilien beleuchten aus-
führlich das Leben des berühmten Kompo-
nisten, das Publ ikum dar f s ich laut 
Ankündigung auf hochvirtuose Musik der 
fünf Musikerinnen freuen, außerdem auf 
ungewöhnlich neue Erkenntnisse und eine 
Hommage an die Oberpfalz. „Mein Nachbar 
Willi und ich“ lautet der Titel des Programms. 

Maßlose Selbstüberschätzung
Freitag, 29. April 2022, 20:00 Uhr, 
NeuStadtHalle, Neustadt a.d.Aisch

Frank-Markus Barwasser alias Erwin Pelzig 
kommt mit seinem Programm „Der wunde 
Punkt“ in die NeuStadtHalle. Er hat es den 
Erkenntnissen gewidmet, dass der Mensch 
nicht der Mittelpunkt des Universums und 
noch dazu sterblich ist, ob nun künstliche 
Intelligenz die Lösung sein kann oder ob 
diese Menschen ganz und gar überflüssig 
macht, ist eine der Fragen, mit welchen er 
sich beschäftigt.  

Lesung

Für die Wahrheit 
Freitag, 6. Mai 2022, 18:00 Uhr, Café Sze-
nestübla, Ottenhofen

Der Autor Thomas Spyra aus Bad Winds-
heim präsentiert im Szenestübla seinen 
jüngsten Roman „Es war nicht meine Schuld“. 
Darin blickt er über einen Zeitraum von rund 
180 Jahren auf die Geschichte der jüdischen 
Familie Schapira aus Speyer, die später 
zum Katholizismus konvertiert ist. Er be-
gleitet das Auf und Ab über sieben Gene-
rationen vom Kaiserreich über beide Welt-
kriege bis hin zum Bau der Berliner Mauer. 
Anmeldungen sind notwendig unter Tel. 
09843 980584.Foto: Andreas Riedel

Schritt für Schritt zum eigenen Baum
Jugendliche der Schule im Aischgrund veredeln Obstbäume 
Einen besonderen Arbeitstag erlebten die 
Mitglieder der Schülerübungsfirma „Holz 
und Garten“, die an der Schule im Aisch-
grund in Bad Windsheim eingerichtet wurde. 
Anlässlich des Schulprojekts Streuobst 
durften sie unter Anleitung von Baumwart 
Klaus Huprich aus Neusitz und dem Burg-
bernheimer Stadtgärtner Ernst Grefig Apfel-
bäume selbst veredeln. Dabei galt es unter 
anderem, Edelreiser und Setzling so zu 
schneiden, dass beide gut miteinander ver-
bunden werden konnten. Mit einem speziel-
len Band und Baumwachs fixierten die 

Schüler die Veredelungsstelle und mussten 
gut darauf achten, die Schnittflächen nicht 
mit den Fingern zu berühren. Anschließend 
wurden die veredelten Setzlinge in die 
Pflanztöpfe eingepflanzt. 

Veredelt wurden die Setzlinge beispiels-
weise mit Edelreisern der Sorten Boskoop, 
Wettringer Taubenapfel und Jakob Fischer. 
Mit dem Projekt Streuobst sollen die Themen 
Nachhaltigkeit und Umweltbildung mit ver-
schiedenen Kooperationspartnern wie der 
Stadtgärtnerei Burgbernheim oder dem 

Naturpark Frankenhöhe praktisch vermittelt 
werden. Das Projekt soll fest im Jahres-
kalender der Schule im Aischgrund verankert 
werden.
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Betreuung für das  
Spielmobil gesucht
Du bist offen, motiviert und hast Freude an 
der Arbeit mit Kindern? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Wir suchen noch Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zur Betreuung für das 
Spielmobil 2022. Vom 1. August 2022 bis 
8. September 2022 tourt das Spielmobil 
von Gemeinde zu Gemeinde und gestaltet 
dort jeweils einen Nachmittag für Sechs- bis 
Zwölfjährige. Wir haben dein Interesse ge-
weckt? Dann schau auf unserer Homepage 
vorbei, dort findest du weitere Informationen 
dazu.

Wir suchen Dich!
FSJ Stelle beim Kreisjugendring
Ab dem 1. September 2022 wird beim Kreis-
jugendring die Stelle für das Freiwillige So-
ziale Jahr (FSJ) neu besetzt.
Beim Kreisjugendring hilfst du beim Spiel-
geräte-Entleih, unterstützt die Geschäfts-
stelle und bist verantwortlich für eigene 
Projekte und Veranstaltungen. Außerdem 
ist die Stelle gekoppelt an die Comenius 
Grundschule in Neustadt a.d.Aisch: für 15 
Stunden in der Woche hilfst du den Lehre-
rinnen und Lehrer bei ihrem Schulalltag.

Wenn du also noch nicht weißt, was du nach 
der Schule machen möchtest, ist dieses 
Bildungs- und Orientierungsjahr vielleicht 
genau das Richtige für dich. Bei Interesse 
könnt ihr euch gerne an die Mitarbeiterinnen 
des Kreisjugendrings wenden.
Kreisjugendring Tel. 09161 92 2580, E-Mail: 
info@kjr-nea.de

Aktivierungskampagne
Anlässlich des Konzepts zur außerschuli-
schen Unterstützung von Kindern und Ju-
gendlichen in der Corona-Pandemie des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales ist der Bayerische Ju-
gendring beauftragt, eine Medienkampagne 
sowie Maßnahmen zu entwickeln, die Per-
spektiven für Jugendliche schafft, die Par-
tizipation junger Menschen stärkt und Ju-
gendarbeit unterstützt. 
Im Zuge der Aktivierungskampagne werden 
als Zeichen der Wertschätzung und um die 
Jugendarbeit in Bayern nach der Covid-
19-Pandemie wieder zu stärken, einmalig 
zusätzliche Mittel durch die Bayerische 
Staatsregierung zur Verfügung gestellt. Durch 
zusätzliche Mittel sollen Jugendringe und 
Jugendverbände sowie die weiteren Arbeits-
felder in der Jugendarbeit in die Lage versetzt 
w e r d e n ,  s c h n e l l ,  u n k o m p l i z i e r t 

Veranstaltungen für junge Menschen durch-
zuführen. Wie die Jugendverbände im Land-
kreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim an 
zusätzliche Gelder kommen und was genau 
Gegenstand der Förderung ist, beziehungs-
weise welche Voraussetzungen erfüllt werden 
müssen, erfahrt ihr unter www.kjr-nea.de.

Gottesdienst unter der 
Brücke 
Einen Gottesdienst am besonderen Ort 
feierten rund 20 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene unter der Aurachtal-Brücke 
bei Emskirchen. Eingeladen hatte die AG 
Fromm des Bundes der Deutschen Katho-
lischen Jugend (BDKJ) im Regionalverband 
Neustadt. Nach einem gemeinsamen Beginn 
auf dem Parkplatz machten sich die Teil-
nehmenden auf den Weg zur Aurachtal-
Brücke und konnten dabei auf Bildkarten 
entdecken, dass es sehr unterschiedliche 
Brücken gibt. 
So mancher konnte sich nicht vorstellen, 
einige dieser wackeligen Konstruktionen zu 
betreten oder in schwindelerregenden Hö-
hen Täler zu überqueren. Dass Brücken 
dort gebaut werden, wo ein Tal zum Abstieg 
zwingt, wurde an den Resten der alten Au-
rachtal-Brücke anschaulich. Der Hügel, der 
sich vor den Teilnehmenden auftürmte, er-
innerte an Hindernisse, die der Begegnung 
zwischen Menschen, aber auch mit Gott, 
im Weg stehen. Ihre Gedanken zu solchen 
Hindernissen wurden von den Teilnehmen-
den auf Steine geschrieben und symbolisch 
zu Hügeln aufgetürmt. 
Unter der Brücke angekommen, erzählten 
Mitglieder der AG Fromm die Geschichte von 
Brückenbauer und verdeutlichten so den Wert 
von Verbundenheit untereinander. Auf dem 
Rückweg spannten die Mitglieder der AG 
Fromm mit Holzstücken eine Brücke über die 
auf dem Hinweg aufgetürmten Steinhügel 
und luden im Anschluss beim Betrachten 
verschiedener spektakulärer und berühmter 
Brücken ein, zu überlegen, welche man den 
gerne selbst einmal überqueren möchte. 

Disco „Come together“
Am Samstag, 7. Mai 2022 findet in der Herz-
Jesu-Kirche in Uffenheim eine Disco für alle 
Jugendlichen statt. Unter dem Motto „come 
together“ ist unter anderem eine Lichtshow 
geplant, auch tritt ein DJ auf, Beginn ist um 
18:30 Uhr. 

Derzeit ist die KJR Geschäfts-
stelle nur eingeschränkt er-
reichbar.
Falls ihr uns nicht erreicht, schreibt uns 
gerne eine Mail, wir melden uns dann 
bei euch (info@kjr-nea.de).

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

•	 Vollzug des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes -BImSchG-; Nach-
trägliche Anordnung gem. § 17 Abs. 
1 S. 2 BImSchG zum Betrieb der Ent-
staubungsquelle EQ 26 der Gießerei 
Heunisch GmbH, Hofmannstr. 25 a, 
91438 Bad Windsheim

•	 Vollzug des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes -BImSchG-; Immis-
sionsschutzrechtliche Änderungsge-
nehmigung zur  Erhöhung der 
Nennleistung der 2 genehmigten 
Windenergieanlagen Vestas 162 von 
5,6 MW auf 6,0 MW ohne bauliche 
Veränderungen und bei gleichbleiben-
den Anlagenstandorten in der Markt-
gemeinde Markt Taschendorf

•	 Bekanntmachung zur vorläufigen Si-
cherung des vom Wasserwirtschafts-
amt Ansbach ermittelten Überschwem-
mungsgebiets an der Steinach von 
Flusskilometer 0,000 bis 4,600 auf 
dem Gebiet der Gemeinden Guten-
stetten und Münchsteinach

•	 Bekanntmachung zur vorläufigen Si-
cherung des vom Wasserwirtschafts-
amt Ansbach ermittelten Überschwem-
mungsgebiets  am A lbach von 
Flusskilometer 0,000 bis 1,650 auf 
dem Gebiet der Gemeinde Wilhelms-
dorf

Zweckverband Schulzentrum Bad 
Windsheim

•	 Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2022

Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Kurs in Selbstver-
teidigung
Einen Kurs für Mädchen und Frauen in 
Selbstverteidigung bietet die Karate-Abtei-
lung Neustadt a.d.Aisch, Weisendorf, Dachs-
bach und Emskirchen des Deutschen Asien-
kampfsport-Verbandes an. Er ist geplant 
am Samstag, 7. Mai 2022 in der Zeit von 
13:00 bis 17:00 Uhr in der Dreifachsport-
halle des Schulzentrums in Neustadt 
a.d.Aisch. Die Teilnahme ist möglich ab 
zwölf Jahren für Anfänger wie Fortgeschrit-
tene, die Kursgebühr beträgt 20 Euro. Kurs-
inhalt sind unter anderem die Nutzung von 
Schmerzpunkten und das Anwenden effek-
tiver Abwehrtechniken. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Tel. 09104 1337 oder 0178 
5312195.
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Bitte informieren Sie sich über die gültigen 
Corona-Regelungen unter www.vhs-nea-bw.
de, dort finden Sie auch das komplette Kurs-
programm. Wir freuen uns über Ihre schrift-
liche Anmeldungen.
Es gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die Datenschutzerklärung, 
abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.

Bad Windsheim:
 Schwäche, Müdigkeit, Erschöpfung

mit Petra Beck� SWG1100
Bad Windsheim, Wirtschaftsschule, 
Raum: WE 026
Di., 26.04.2022 (1x) | 19:00 – 20:30 Uhr
� 6,00 €

 Mechanisierung in der Landwirtschaft 
beim Getreideanbau
mit Dr. Karl Heinz Franke� SWK2102
Bad Windsheim, Wirtschaftsschule, 
Raum: WE 026
Do., 28.04.2022 (1x) | 19:00 – 20:30 Uhr
� 6,00 €

 Golf – Anfängerkurs
mit Peter Hofmann� SWC9106
Bad Windsheim, Golfclub
Sa., 07.05.2022 (3x) | 13:00 – 15:00 Uhr
� 20,00 €
Emskirchen:

 Wickelringe und Spielringe aus Silber -  
Trendy Silberringe ohne Stein, aus Ster-
lingsilber
mit Renate Brandel-Motzel� SNAC7100
Emskirchen, Grundschule, Werkraum
Mi., 04.05.2022 (1x) | 18:00 – 21:30 Uhr
� 19,00 €
� + Materialkosten ca. 7,50 - 40,00 €

Langenfeld:
 ONLINE Fit durch die Schwanger-

schaft
mit Tatjana Schmoranzer� SOG5104
online
Mo., 25.04.2022 (4x) | 09:00 – 10:00 Uhr
� 13,30 €
Markt Bibart:

 Fit-Mix – Von Aerobic über DeepWork 
zu Tabata
mit Evi Kemmer-Schödel� SSAG3134
Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Do., 05.05.2022 (10x) | 19:00 – 20:00 Uhr
� 33,30 €
Neuhof a.d.Zenn:

 Rückenfitness - Wirbelsäulengym-
nastik und Pilates
mit Dorothee Wyand� SNAG3110
Neuhof, Grund- und Hauptschule, 
Turnhalle
Di., 26.04.2022 (6x) | 20:10 – 21:10 Uhr
� 24,00 €

 Pilates und Relax - Kräftigung und 
Stretching zu ruhiger Musik und Ent-
spannung
mit Dorothee Wyand� SNAG3112
Neuhof, Künstler-Hof Wyand
Do., 28.04.2022 (4x) � | 19:35 – 20:35 Uhr
� 20,00 €
Neustadt a.d.Aisch:

 Tänze und Rhythmen aus aller Welt 
für Einsteiger
mit Brigitte Koch� SNG4102
Neustadt, Comenius-Grundschule, 
Gymnastikraum	
Di., 26.04.2022 (6x) | 19:00 – 20:30 Uhr
� 30,00 €

 Step-Fitness-Mix
mit Dorothee Wyand	
Neustadt, Tanzsportzentrum Wolf
Kurs I:� SNG3110
Mi., 27.04.2022 (12x) | 08:30 – 09:30 Uhr
� 50,10 €
Kurs II:� SNG3112
Fr., 29.04.2022 (6x) | 08:30 – 09:30 Uhr
� 25,00 €

 Den Atem erfahren für Anfänger und 
Fortgeschrittene
mit Evelyn Schöllmann� SNG5110
Neustadt, Oberstrahlbach 1 b, „Sonnenhaus“
Mi., 27.04.2022 (5x) | 18:00 – 19:30 Uhr
� 25,00 €

 Landschaftsfotografie mit der digi-
talen Spiegelreflex- oder Systemkamera
mit Klaus Walzer� SNC5106
Neustadt, Rößleinsdorfer Ortsstraße 1
So., 08.05.2022 (1x) | 10:00 – 16:00 Uhr
� 45,00 €
Sugenheim:

 Nordic Walking für 55 plus - „Wer 
rastet, der rostet“
mit Christine Friedrich� SSAG3100
Sugenheim, Treffpunkt Grundschule
Do., 28.04.2022 (5x) | 18:30 – 19:30 Uhr
� 16,70 €

 Pflanzliche Antibiotika
mit Annette Leipold� SSAG1100
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus
Fr., 06.05.2022 (1x) | 19:00 – 20:30 Uhr
� 6,00 €
Uffenheim:

 Lachyoga - Lachtraining, bestehend 
aus Atem, Bewegung und Lachen
mit Lidia Opfer� SUG5108
Uffenheim, Berufsschule, VHS-Raum
Di., 26.04.2022 (5x) | 19:00 – 20:00 Uhr
� 16,70 €

 Spalt – Spalatin
mit Beate Wiedenmann� SUZ2102
Uffenheim, Einzelheiten zu erfragen bei der 
Dozentin unter Tel. 09842 2361
Do., 05.05.2022 (1x) | 11:00 – 20:00 Uhr
� 10,00 €
Wilhelmsdorf:

 Yoga für den Rücken
mit Regina Biletzky-Hüller � SNAG5134
Wilhelmsdorf, Hugenottenhalle 
Fr., 29.04.2022 (6x) | 10:15 – 11:30 Uhr
� 30,00 €

 Heilkräuter vor unserer Haustür: 
Schmerzen lindern mit Heilkräutern
mit Cornelia Wipplinger� SNAC3104
Wilhelmsdorf, Rathaus, 1. Stock
Sa., 07.05.2022 (1x) | 10:30 – 14:00 Uhr
� 11,70 €
� + Materialkosten 3,00 €

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Erdaushub- und Bauschutt-
deponie sowie den Kompostplatz 
Uffenheim

Ihre berufliche Qualifikation:
abgeschlossene Ausbildung zur Fach-
kraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft; 
alternativ abgeschlossene mindestens 
dreijährige Ausbildung im Berufsfeld 
des Baugewerbes, Metallberufe, Elek-
troberufe, Hoch- und Tiefbauberufe 
oder Chemieberufe
Fahrerlaubnis der Klasse B, wünschens-
wert auch C

Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 
02. Mai 2022 ausschließlich über unser 
Bewerbungsportal auf unserer Home-
page www.kreis-nea.de (Amt & Ver-
waltung/Veröffentlichungen/Stellenan-
gebote) .  H ie r  f i nden S ie  auch 
ausführliche Informationen zu den 
Voraussetzungen, den Konditionen und 
die Kontaktdaten zu dieser Stelle.



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus nah und fern,
zum Walpurgifest, das wir in diesem Jahr nach 2 Jahren 
Corona-Zwangspause wieder vier Tage feiern können, 
lade ich Sie im Namen des Stadtrates, ganz besonders 
aber im Namen unserer diesjährigen Maienkönigin, Jani-
ne ganz herzlich ein. 
Die letzten beiden Jahre mussten wir massive Einschrän-
kungen hinnehmen und ich ho� e, dass in diesem Jahr die 
Festlichkeiten ohne große Einschränkungen wieder mög-
lich sind, wenngleich die Kriegshandlungen in der Ukraine 
die Freude trüben.
Die zweijährige Zwangspause wirkt sich massiv auf die 
Planungen unseres Festes aus. Einige Schausteller sind 
nicht mehr verfügbar. Zusätzlich macht mir die Thematik 
um genügend Personal allgemein Sorgen. Ich bin aber 
sicher, dass wir eine gute Lösung � nden werden und ein 
schönes Walpurgifest feiern können. 
Wir erö� nen das Fest am 29. April mit dem traditionellen 
Einmarsch vom Rathaus ins Festzelt mit dem Bieranstich 
und ich freue mich, wenn möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger sich an dieser Tradition wieder beteiligen.
Wir erwarten auch Delegationen aus unseren Partner-
städten Pratovecchio, Egletons und Kol budy, die immer 
eine große Bereicherung unseres Festes darstellen. 
Der 1. Mai fällt dieses Jahr auf einen Sonntag und steht ganz 
im Zeichen des Empfangs der Ehrengäste vor der Stadthalle, 
an deren Spitze die Schirmherrin Frau Dr. Kerstin Engel-
hardt-Blum, die Maienkönigin und Abordnungen aus unse-

ren Partnerstädten stehen. 
Gerne begrüße ich dabei viele Bürgerinnen und Bürger.
Zum in diesem Jahr 61. Festumzug der Maienkönigin ab 
13:00 Uhr haben sich wieder sehr viele Gruppen aus Uf-
fenheim und der Umgebung angemeldet. Kommen Sie in 
unsere schöne Stadt und lassen Sie sich dieses Ereignis 
nicht entgehen.
Die Einzelhandelsgeschäfte haben am 1. Mai geö� net. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit zu einem ausgiebigen Bum-
mel in unserer schönen Altstadt.
Auf dem Festplatz erwarten Sie Baumeisters Vergnü-
gungspark, der beliebte Krämermarkt und das Festzelt, 
einen Caterer aus Sugenheim sowie der Kauzenbräu 
Ochsenfurt.
Auch in diesem Jahr werden die Preise familienfreundlich 
sein. Attraktive, überwiegend heimische Kapellen sorgen 
für gute Stimmung und Unterhaltung, und es gibt ab-
wechslungsreiche Aktionen.
Nicht unerwähnt gelassen werden sollte der Country 
Abend am Freitag mit Rambling Two. Diese Veranstaltung 
sollten Sie keinesfalls versäumen. 
Der Festplatz lockt wieder mit vielen tollen Angeboten am 
Montag zum Familientag, den Sie sich nicht entgehen 
lassen sollten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
viele frohe und vergnügte Stunden beim Walpurgifest 
2022!
Wolfgang, Lampe, Erster Bürgermeister

Grußwort zum 
Walpurgifest 2022

Programm
Freitag,   18:00 Uhr Beginn Festplatz- und Festzeltbetrieb
29.04.2022  Tre� en am Rathaus und 19:00 Uhr Einmarsch mit den GOLLACHGAU 

MUSIKANTEN ins Festzelt
 20:00 Uhr Bieranstich durch den 1. Bürgermeister Wolfgang Lampe
 Erö� nung des Walpurgifestes COUNTRYABEND MIT RAMBLING TWO im Festzelt
Samstag,  Fußballspiele im Seewiesenstadion:
30.04.2022 11:00 Uhr E-Junioren: SG U� enheim – SG Sugenheim
 15:00 Uhr A-Junioren: SG U� enheim – SG Losaurach
 15:00 – 19:00 Uhr Schnippeltag
 18:00 Uhr Zeltö� nung
 20:00 Uhr HALLY GALLY im Festzelt
Sonntag,  10:00 Uhr Standkonzert mit den GOLLACHGAU MUSIKANTEN vor der Stadthalle
01.05.2022  10:30 Uhr Empfang der Schirmherrin Frau Regierungsvizepräsidentin 

Dr. Kerstin Engelhardt-Blum vor der Stadthalle
 ab 11:00 Uhr Krämermarkt am Festplatz
  Auch in diesem Jahr � ndet wieder der beliebte Krämermarkt statt. Den 

Besucher erwarten viele Stände mit allerhand ausgesuchten Waren.  
ab 11:30 Uhr Mittagessen im Festzelt

  13:00 Uhr Festzug der Maienkönigin (Aufstellung ab 12:40 Uhr in der 
Mühlstraße) anschließend großer Festplatz- und Festzeltbetrieb

 13:00 – 17:00 Uhr Ladengeschäfte haben geö� net
 15:00 – 19:30 Uhr KLEIN & FEIN Blasmusik mit Charme und Niveau, im Festzelt
Montag,   15:00 – 19:00 Uhr Familientag auf dem Festplatz. 
02.05.2022 Verbilligte Fahrpreise und Sonderangebote an allen Geschäften.

Tag der Betriebe
 16:00 Uhr Zeltö� nung
  17:00 Uhr MUSIKVEREIN ZEITVERTREIB im Festzelt
  ca. 22:00 Uhr Zum Ausklang des Festplatzbetriebes das große „Brillantfeuer-

werk“ der Schausteller

An allen Tagen großer Festplatz- und Festzeltbetrieb


